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MAGDEBURG 
 

 

4 Tage Busreise               5. – 8. Juni 2026 
 

SINFONIEKONZERT und Oper MANON im Theater Magdeburg 
 

Magdeburg, Hauptstadt des Bundeslandes Sachsen-Anhalt, ist mit 1.200 Jahren eine der ältesten Städte in den östlichen 
Bundesländern. Kaum eine andere im mitteleuropäischen Raum hat eine vergleichbar bewegte historische Vergangenheit 
wie sie. Einst Kaiserresidenz Ottos I., Hansestadt und preußische Festung wurde Magdeburg immer wieder von Krieg und 
Zerstörung heimgesucht. Hauptattraktion ist dort der Kaiserdom mit dem Grab Kaiser Ottos. Magdeburg ist nicht das Top-
Model unter den Städten Deutschlands, eher die unbekannte verschleierte Prinzessin: Man muss den Schleier heben, um das 
feine und charakterstarke Antlitz einer facettenreichen Landeshauptstadt und ihrer Region zu entdecken. Landschaftlich 
geprägt von Elbe, Börde und Heide bietet die Region um Magdeburg den Charme einer weiten Landschaft, die man vielseitig 
erkunden kann.  
 

Auch im Umland bekommen Sie Ottonische und gotische Kunst zu Gesicht. Durch die Magdeburger Börde geht ein Ausflug 
in den Vorharz nach Halberstadt und in die Fachwerkstadt Quedlinburg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 5. Juni – 7.30 h ab München. Busfahrt auf der 
Autobahn, vorbei an Nürnberg und Hof nach Sachsen-Anhalt. 
 

Um 15.00 h erreichen wir Magdeburg, wo wir zunächst den 
Magdeburger Dom besichtigen. Es ist die erste gotisch 
konzipierte Kathedrale auf deutschem Boden und einer der 
größten Kirchenbauten Deutschlands. Im Inneren befindet sich 
die Grablege Kaiser Ottos I. 
 

Anschließend Check-in in unserem Hotel. 
 

Nach einem frühen Abendessen im Hotelrestaurant Transfer 
zum Theater Magdeburg, wo um 19.30 h ein Sinfoniekonzert 
beginnt. Dirigent: GMD Christian Øland – Orchester: Magdeburgische 
Philharmonie – Violine: Timothy Chooi. 
Elizabeth Ogonek: All These Lighted Things 
Max Bruch: Schottische Fantasie für Violine und Orchester op. 46 
Dmitri Schostakowitsch: Sinfonie Nr. 9 Es-Dur op. 70 
 
Samstag, 6. Juni – Morgens fahren wir nach Halberstadt, um  
den Dom zu bewundern, ein Meisterwerk norddeutscher Gotik 
mit einer reichen Sammlung altchristlicher Kunstschätze. 
 

Weiter führt uns der Ausflug nach Quedlinburg mit über 1000 
Fachwerkhäusern. Nach der Besichtigung des Schlossbergs 
mit der Stiftskirche und dem Domschatz haben Sie Freizeit, um 
sich von den Eindrücken des Vormittags zu erholen. 
 

Am Nachmittag geht es nach Aschersleben wo wir die Grafik-
stiftung Neo Rauch besuchen. In der Stiftung wird das 
grafische Werk des Künstlers bewahrt und präsentiert. Anhand 
der Ausstellung „Jonathan Meese und Neo Rauch“ ist hier 
die Möglichkeit gegeben das künstlerische Schaffen Neo 
Rauchs in Verbindung mit anderen Künstlern zu zeigen. 
 

Rückfahrt nach Magdeburg und Abendessen im Hotel. 

Sonntag, 7. Juni – Am Vormittag entdecken wir bei einer 
Stadtrundfahrt die bekanntesten Sehenswürdigkeiten 
Magdeburgs. Wir sehen zudem den Alten Markt mit dem 
„Magdeburger Reiter“, den Elbauenpark sowie die Grüne 
Zitadelle von Friedensreich Hundertwasser. 
 

Danach stärken wir uns bei einem gemeinsamen Mittagessen. 
 

Um 18.00 h beginnt im Theater Magdeburg Jules Massenets 
„Manon“. Dirigent: GMD Christian Øland, Regie: James Bonas – 
Orchester: Magdeburgische Philharmonie, Chor des Theaters Magdeburg 
– mit: Anna Malesza-Kutny (Manon), Aleksandr Nesterenko (Des Grieux), 
Marko Pantelić (Lescaut). 
 
Montag, 8. Juni – Nach dem Auschecken Fahrt nach Naumburg 
und Führung im großartigen Naumburger Dom. Er zählt zu den 
bedeutendsten Kulturdenkmälern aus der Zeit des europäischen 
Hochmittelalters. Imponierend sind die beiden Lettner, welche  
die Chöre räumlich vom Kirchenschiff trennen. Die größte 
Anziehungskraft übt der Westchor mit seinen zwölf Stifterfiguren 
aus. Natürlich wollen wir auch die modernen Kirchenfenster von 
Neo Rauch zu Gesicht bekommen. 
 

Es besteht noch Gelegenheit zum Mittagessen, bevor wir um 
14.30 h die Heimreise nach München antreten. 
 

Die Rückkunft in München ist gegen 20.00 h geplant. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Magdeburg       Hotel Maritim **** 
 

Modernes Komforthotel im Zentrum Magdeburgs. 
Es verfügt über Restaurant, Bar sowie Hallenbad, 
Sauna und Dampfbad. 
Die 28 qm großen Zimmer befinden sich in den 
mittleren Etagen des Hotels. Sie sind mit Bad 
(Wanne), WC, Föhn, Leihbademantel, Klimaanlage, 
Minibar, Safe und TV ausgestattet.  
 

Reisepreis       € 987,- 
 

Einzelzimmerzuschlag       €    111,- 
      (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet (Comfort-Zimmer) 
- 2 Abendessen im Hotel 
- Getränke zu den beiden Hotelabendessen (Wasser, Softgetränke, Wein, Bier) 
- 1 Mittagessen in einem Restaurant in Magdeburg  
- Stadtführung in Magdeburg  
- Kirchenführungen in Magdeburg, Halberstadt, Quedlinburg und Naumburg 
- Führung in der Grafikstiftung Neo Rauch 
- 1 Konzertkarte in der 1. Kategorie 
- Opernkarte für „Manon“ in bester Kategorie 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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